
Vortrag: Volkskrankheit Diabetes 

Lahr (red/chs). Über die »Volkskrankheit Diabetes« spricht 
Leonhard Mohr, Chefarzt der Medizinischen Klinik am 
Ortenau Klinikum in Lahr, am Montag, 31. März, um 19 Uhr 
im Pflugsaal des VHS-Zentrums zum »Pflug«, Kaiserstraße 
41 in Lahr. Diabetes mellitus, die »Zuckerkrankheit«, nimmt 
kontinuierlich zu und entwickelt sich daher zu einer Volks-
krankheit, heißt es in einer Pressemitteilung. In Deutschland 
sind etwa acht bis neun Prozent der Menschen betroffen. Ziel 
des Vortrages ist, für die Ursachen des Diabetes mellitus Typ 
2 zu sensibilisieren und Möglichkeiten zu zeigen, wie man 
vorbeugen kann. Der Vortrag wird vom Freundeskreis Or-
tenau Klinikum Lahr in Zusammenarbeit mit der VHS Lahr 
veranstaltet. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

VdK-Veranstaltung zur Rente mit Peter Weiß
Ortenau (red/chs). Die VdK-Kreisverbände der Ortenau, 
Baden-Baden/Bühl, Kehl, Lahr und Offenburg informieren 
heute, Mittwoch, um 17 Uhr in der Maiwaldhalle in Achern-
Wagshurst über neue Entwicklungen der Rentenpolitik. Zu 
den Themen »Rente mit 63«, Mütterrente und Lebensleis-
tungsrente referiert Peter Weiß, CDU-Bundestagsabgeordne-
ter des Wahlkreises Emmendingen/Lahr und Mitglied des 
Ausschusses für Arbeit und Soziales, sowie Berichterstatter 
für Alterssicherung und Rentenversicherung. Wer erfüllt die 
Voraussetzung dafür? Wann wird diese Rente  ausbezahlt? 
Wer hilft mir bei der Beantragung der Rente? Diese und ande-
re Fragen können bei der Veranstaltung gestellt werden, heißt 
es in einer Pressemitteilung. 

In Kürze

Sasbachwalden (red/ad). 
Oswald Windrich aus Ba-
den-Baden ist kein Unbe-
kannter in der Musik-Sze-
ne: Er ist regional, national 
wie international als Volks-
musiker eine Größe. Seit 18 
Jahren spielt der 48-Jähri-
ge beim erfolgreichsten Blas-
Orchester der Welt, den Eger-

ländern, die Tuba – und seit 
ein paar Wochen ist er nun 
auch musikalischer Leiter 
der neuformierten »Schwarz-
wald-Marie-Musikanten«. 

Der Premiereauftritt der 
Gruppe findet am Samstag, 
29. März, im Kurhaus in Sas-
bachwalden statt. »Es ist wie-
der an der Zeit, handgemach-
te Blasmusik mit einer hohen 
Qualität und Perfektion abzu-
liefern«, wird Oswald Wind-
rich in einem Pressetext zi-
tiert. »Keine andere Kapelle 
im Schwarzwald bietet dies so  
an wie die »Schwarzwald-Ma-
rie-Musikanten«. 

Die nächste Probe findet 
im Proberaum des Musikver-
eins Greffern statt. Dort tref-
fen sich die Musiker, eini-
ge zum ersten Mal. Sie sind 
in dieser Konstellation noch 
nie gemeinsam vor Publikum 
aufgetreten. 

Windrich führt den 
Dirigentenstab
»Schwarzwald-Marie-Musikanten« mit neuer Leitung

Er kommt zurück! Nach einer kurzen Rückmeldung des Winters am vergangenen Wochenende setzt sich jetzt wieder 
der Frühling durch. Die Meteorologen versprechen: Die kommenden Tage werden wieder richtig schön. �  Foto: Ulrich Marx

Im Landgerichtsprozess 
gegen einen 35-jährigen 
Lahrer Geschäftsmann 
wegen Kreditbetrugs und 
Urkundenfälschung sind 
gestern weitere Zeugen 
vernommen worden. Es 
blieb der Eindruck: Rich-
tig schwer hatte es der 
Angeklagte bei seinen 
Taten wohl nicht.

Von Alexander Dinkhoff

Offenburg. Am siebten Ver-
handlungstag gegen den Lah-
rer sowie gegen dessen Mutter 
(58)  wegen gewerbsmäßigen 
Betrugs und gewerbsmäßiger 
Urkundenfälschung rückte 
gestern erneut der »Kreditser-
vice der besonderen Art« (O-
Ton Staatsanwalt Jochen Wie-
demann) in den Fokus der 2. 
Große Strafkammer des Offen-
burger Landgerichts.

In 20 Fällen soll der 35-Jäh-
rige zwischen 2009 und 2013 
verschiedenen ausländischen 
Kunden zu Pkw-Finanzie-

rungskrediten verholfen ha-
ben. Der Haken: Es haperte 
meist an der Zahlkraft der Au-
tokäufer – deren vorgegebener 
Wohnsitz in Deutschland zu-
dem nur fingiert war. Den ge-
prellten Darlehensbanken ent-
stand ein immenser Schaden.

Gefälschte Dokumente
Gefälschte Meldebeschei-

nigung samt Wohnsitz mit 
Briefkasten, gefälschte Lohn-
bescheinigung, deutsches Gi-
rokonto: Mit einer umfassen-
de Dienstleistung machte der 
35-Jährige seine Kunden im 
Handumdrehen »kreditfähig«.

Ein System, das 
scheinbar relativ ein-
fach funktionierte – 
auch dank nicht all-
zu hoher Hürden. 
Diesen Eindruck 
untermauerten 
gestern Morgen 
zumindest die ge-
ladenen Zeugen, 
bei denen es sich 
teils um Auto-
verkäufer, teils 

um Vertreter der geschädigten 
Banken handelte.

»Es läuft so«, erläuterte 
ein Finanzierungsberater der 
Mercedes-Benz-Bank, »dass 
der Autoverkäufer die für ei-
nen Darlehensvertrag vorge-
schriebenen Papiere einsieht. 
Uns reicht es, wenn er die Un-
terlagen per Fax schickt.« Das 
anschließende Genehmigungs-
verfahren laufe maschinell. 
Liegt gegen den Kunden nichts 
Negatives vor – etwa Unregel-
mäßigkeiten bei früheren Dar-
lehensverträgen oder negative 
Schufa-Einträge –, wird auto-
matisch grünes Licht gegeben. 

Wohnsitzüberprüfung, 
Lohnnachweis, unbe-
fristeter Aufenthalts-
titel – das zu über-

prüfen sei obligatorische 
Aufgabe des Auto-

verkäufers.
Doch auch auf 

dieser Seite schei-
nen oftmals Fax-Ko-

pien genügt zu ha-
ben. So berichtete 
ein geladener Au-

toverkäufer aus Düsseldorf 
gestern, er habe den Verkauf 
eines Pkw an einen mutmaß-
lichen »Kunden« des Ange-
klagten gänzlich via Fax und 
Telefon erledigt. Bei der Fahr-
zeugübergabe an einen Bevoll-
mächtigten hätte die Vorlage 
des Personalausweises und der 
Lohnbescheinigung gelangt.

Verständigung
Bereits am 24. Februar hat-

te der Angeklagte alle Vorwür-
fe umfassend gestanden. Hin-
tergrund ist eine Absprache, 
die ihm einen Strafrahmen 
von mindesten vier Jahren und 
drei Monaten bzw. maximal 
vier Jahren und neun Monaten 
Haft zusichert.

Darüber hinaus soll der 
35-Jährige – zum Teil mit Hil-
fe seiner Mutter – mit gefälsch-
ten Urkunden Führerscheine 
für ausländische Kunden er-
schlichen haben (wir berichte-
ten kürzlich).

Der Prozess wird morgen, 
Donnerstag, um 9 Uhr fortge-
setzt.

Kreditbetrug leicht gemacht?
Lahrer vermittelte Darlehensverträge an nicht kreditwürdige Kunden – und hatte wohl leichtes Spiel

Oswald Windrich ist 
der neue Dirigent der 
»Schwarzwald-Marie-
Musikanten.« 
	� Foto: Rose Schweizer
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